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Malt für den Unter-Eaunus-Krei-
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Nr. 176 Laugevfchwalbach » Sonntag , 30 Juli 1916.

56 . Jahrg.

Amtlicher Teil.

L« die Gemeindrvorstandedes Kreises.
v Betr. : Sackverkehr.

- mtliLe Tücke aus Lebensmittel- und Zuck-rlieferungen
»ommural Verbands müssen bis Mittwoch, den2. August cr.
^ ° 2namtlichen Spediteur Stiefvater hier zurückgeschickt
^Rückständige Gemeinden können bei LebevSmittelzuwei.
„ »eine Berückstchtigvng mehr finden.

^aenichwalbach, den 26. Juli lSl6.
Langen,q Per Königliche Lavdrat.

I . B . : Dr . Jugenohl,  KretSdeputierter.

An die Herren Bürgermeister des Kreises.
Die Serien Bürgermeister, welche meine Kreisblatt .Ber-

«nm t % uli cr Aarbote Nc. 153, betr . Bedarf au
h°d>». --I- ch- >»

- - Juu >». « ^ ^Der Königliche Landrat.
I . V. : Dr . Jngenohl,  Kreiideputierter.

Bekanntmachung
treffend die von der Regelung des Verkehr- mit Web-. Wirk,
dStückwaren für di. bürgerliche Bevölkerung ausgeschlossenen

Gegenstände.
Vom 10. Juni 191«.

Aus Grund dr» 8 19 der Bekanntmachung über die Regelung
z Verkehr» mit Web-, Wirk- und Strickware« für die bürger-
he Bevölkerung vom 10. Juni 1916 (RnchS-Gefitzbl. @. )

WfZ  C ÄtWj«
mit Web- Wirk- und Strickwareu für die bürgerliche

Ar ^ vom lO Juni 19,6 (ReichS-Gesetzbl. S . 463) mit
,rnahme°der 88 >0, " , iö uib 20 dieser Bekanntmachung
>den aus die im nachstehende« Verzeichnt, au gefüh-te« G-ge^
inde keine Anwendung. Al» KleinhandelkPie.fe b-lten die nach
!r Bekanntmachung über Preisbesch -ärkaugen bei Berufe»
>« Web-, Wirk- und Strickwaren vom 30. Marz 1916 (Reich»
chtztl. S . 214) z»lässigen Preise.

Verzeichnis.
1. Stoffe au» Natur - oder Kunstseide. .
2. Halbseidene Stoffe , sofern Kette oder Schuß auSschließ-

ltch au» Natur - oder Kunstseide besteht.
3.  Alle Artikel, die ausschließlich oder zum überwiegenden

Teil au» den zu 1 und 2 genannten Stoffen herge-
stellt find. Für Trtkotagen gelten irdoch die Be-

4. S ^ denê und^halbseidene Strümps und fonfüfle jeibenc
und halbseidene Trtkotagen und Wirkwaren, « t» halb-
seidene Waren dieser Art gelte« solche, die «ach dev
Fläche mindesten» zur Hälfte au» Natur - oder Kunst¬
seide bestehe«, und seidevplattierte Strümpfe.

Seidene, halbseidene und solche baumw^ leue ge¬
wirkt- Handschuhe, die au«fchließlich au» Gar « der
Nr . 80 und darüber hergestellt find. ferner bäum
wolle»« Damenstrümp,e. von denen da» Dutzendpaar f
Heiliget al» 750 Gramm , und ba«mwolle»e Herren

socke«, von denen das Dutzendpaar weniger als 450
Gramm wiegt Für durchbrochen gemusterte Strümpfe
ist diese Grenze in jedem Falle um je 50 Gramm weniger

Bänder," Kordeln, Schnüre und Litzen. Schnürsenkel.
Hosenträger und Strumpfbänder . ^ ^
Spitze« und Besatzstickereten, Tapisseriewaren, Posamen-
tierwaren für Möbel- und Kleiderbesatz.
Mützen, Hüte und Schleier.

Teppiche, Läuserstoffe, « ettüberdeckeu und farbige Tisch¬
decken.

11̂ Abgepaßte^Gardinen und Vorhänge. Tüllgardineu
Wollene D̂amevkleider- und Mäntelstoffe, sofern der
Kleinhandelspreis bei einer Breite von etwa 130 Zenti¬
meter 10 Mark für da» Meter übersteigt.
Baumwollene, einfarbige oder buntgewebte Kleider- und
Sckürrevstoffe, sofern der Kleinhandelspreis bei einer
«kette von etwa 90 Zentimeter3 Mark für da» Meter

14 Baumwollene bestickte Kleider- und Schürzrustoffe. so-
fern der Kleinhandelspreis bei einer Breite von etwa
90 Zentimeter 6 Mark für da, Meter übersteigt.

15. Baumwollene bedruckte Kleiderstoffe, sofern der Klem-
haudelspreis bei einer Breite von etwa 90 Zentimeter
2 Watt  für da» Meter übersteigt.

16. Verbandstoffe und Damenbindeu.
1? Kovfektiorirrte genähte Weißwaren (ungewaschen).
18. Herrenstoffe, sofern der Kleinhandelspreis be einer

Breite von etwa 140 Zentimeter 14 Mark für da»
Meter übersteigt.

19 Fertige Fracks, Militäruniformen
Untsormbesatz und MilitärauSrüstungSgegevstande.
Fertige Herrengarderobe , sofern der Kleinhandelspreis. .. ,_ ..«K 75.00 Mk.

10

12

13

75.00 Mk ,
60.00 „
47.00 ,«2,00  ,
10.00  „
18,00 „
80,00 „
65.00 .
40.00 ,

für de« Rock- und Gehrockanzug
für den Sack- und Sportanzug.
für den Rock und Gehrock
für die Sackjacke
für die Weste . . . .
für da» Beinkleid
für de« Winterüberzieher .
für de« Sommerüberzteher
für den Wettermantel aus Lodexstoff

20 . All- Artikel der fertigen Dameumäntel - und Mädchen-
mäutel-, Damenkletder- und Madchenkleider, Damen-
blufen- und Mädchenblusenkonfektio«, sofern sie am
6 Juni 1916 ferttggestellt waren und sich im Besitze
der Kleinhändler befinden, oder sofern deren Klein-
Handelspreis

für einen Damenmautel . .
für ein Jackenkleid . . . .
für ein Wafchlleid . . . .
für eine wollene Blnfe . . .
für eine Wafchblufe . . .
für einen wollenen Morgenrock
für -inen Wafchmorgenrock . -
für ein garnierte« wollene» « leid .
für ein « leiderock . 25(00

übersteigt.

60.00 Mk,
80.00 .
40.00 ,
15.00 „
12.00  „
30.00 „
20.00  „

100,00  .



21. Mit Pelz gefütterte oder überzogene Kleidungsstücke.
22 . Fertige Damenwäsche au» Webstoffen, sofern der

Kleinhandelspreis
für rin Damenhemd . g,50 Mk,
für ein Dameuuachthemd . . . . lö .OO
für ein Dameobeinkleid . . 00
für eine Untertaille . 5 00
für einen Frisiermantel . 10,00
für einen Waschunterrock . . . . 12 *00
für eine Morgeojacke . 10.OO „
für eine Nachtjacke . 5.00

übersteigt.
23 . Säuglingswäsche und Säuglingsbekleiduug.
24. Korsett« und Korsettschoner.
25. Wäschestoffe, sofern der Kleinhandelspreis bei einer

Breite von etwa 80 Zentimeter 2 Mark für da» Me-
ter und für halbleinene und reinleinene Stoffe bei
einer Breite von etwa 80 Zentimeter 3 Mark für
da» Meter übersteigt.

26 . Gemusterte weiße Tischzeuge.
27 . Reinwollene Schlafdecken, sofern der Kleinhandelspreis

30 Mark für das Stück übersteigt.
28 . Kragen und Manschetten, Borstecker und Einsätze

Kravatten und Schlafanzüge. Fertige Herren - Tag-
und Nachthemden, sofern der Kleinhandelspreis 7
Mark für da» Stück übersteigt.

29 . Taschentücher.
30 . Hausschürzen, sofern der Kleinhandelspreis 4,50 Mk.

für das Stück übersteigt. Zierschürzen au» weißen
dünnen Stoffen, sofern der Kleinhandelspreis 2 Mk. für
das Stück übersteigt.

31 . Seidene Schuhe.
32. Die nach Maß anzufertigeoden Herren - und Damen

Ober- und Unterkleider, sofern die unter 19, 20, 22
und 28 « gegebenen Preisgrenzen überschritten werden.

33 . Getragene Kleidungsstücke, soweit ihr Kleinhandels-
preis die Hälfte der unter 19 und 20 festgesetzten
Preise übersteigt. 8

34. Woll- und Baumwollstoffe (12, 13, 14, 15, 18, und
25) bis zu Längen von 2 w.

Wo in vorstehendem Berzeichniß Preise für bestimmte Brei-
leumaße dev Stoffe al» Grenze angegeben sind, ist für andere
Breitenmaße der Preis entprechend höher oder niedriger anzu
nehme«.

In Fällen, in denen Rabatt auf die Preise gewährt wird,
find die Preise nach Abzug des Rabatt » maßgebend

Berlin , den 10. Juni 1916.
Der Stellvertreter der Reichskanzler» :

Dr . Helfferich.

für ein Waschkleid . . . . ^
für ein Kleid au» Wolle oder Belet ~5'°°

35.
übersteigt.
Gummimäntel und gummierte Badearti»
Gummierung steht Ersatz gummieruua

Berlin , den 13. Juni 1916 " 8 ^
Der Stellvertreter de, Reich»»«. .,

Dr. Helfferich

Der Wettkrreg
WTB. Große« Hauptquartier, 28. Juli.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Im Maasgebiet fanden lebhafte Artilleriekämvfe

In der Gegend von Pozieres scheiterten starke englisch»
griffe; hart nördlich der Somme wurden Anariffsn.!/*
durch Feuer unterdrückt.

3m Maasgebiet verlief der Tag ohne Jnfanterietäti^
Englisches Feuer auf Französisch-Comines verursachteR

luste unter der Bevölkerung und großen Sachschaden
keinerlei militärischen.

Em feindliches Flugzeug wurde bei Roclincourt faärhnl
von Arras) durch Volltreffer der Abwehrgeschütze heru^

Oestlicher Kriegsschauplatz

Heeresgruppe des Generalfeldmarschallsv. Hindenburg
An der Front keine besonderen Ereignisse.
Unsere Flieger griffen mehrfach mit Erfolg feindliche Trud-

pentransportzüge und Bahnanlagen an.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls Prinzen  Leovoli.

von Bayern.

Bekanntmachung
über die Regelung des Verkehrs mit Web -, Wirk-
und Strirkwaren für die bürgerliche Bevölkerung.

Vom 13. Juni 1916.

Auf Grund de» 8 tü der Bekanntmachung über die Rege¬
lung des Verkehrs mit Web,  Wirk - und Strickwaren für die
bürgerliche Bevölkerung vom 10. Juni 1916 (Reichs-Gesetzbl.
S . 463) bringe ich folgende» zur öffentlichen Kenntnis:

I.
Der 8 8 dev Bekanntmachung über die Regelung de» Ber-

kehr» mit Web-, Wirk- und Strickwaren für die bürgerliche
Bevölkerung vom 10. Juni 1916 findet keine Anwendung auf
solche Gewerbetreibende, die außer den Waren, die sie beim Ge¬
werbebetrieb im Umherziehen mit sich führen, kein Warenlager
haben.

^ II.
In das Verzeichnis der Gegenstände nach der Bekannt¬

machung vom 10 Juni 1916 (Reichs-Gesetzblatt. S . 468), auf
welche die Vorschriften der Bekanntmachung über die Regelung
de» Verkehr» mit Web,  Wirk - und Strickwaren für die bürger-
liche Bevölkerung vom 10. Juni 1916 mit AuSuahme der 88 7,
10, 14, 15 und 20 keine Anwendung finden, find aufzunehmen:

20 ». Alle Artikel der au» Waschstoff hergestelltenDamen-
Sommerkonfektion, sofern fie am 6. Juni 1916
fertiggestellt oder zugeschnitten waren.

20 b. Mädcheukleider für da» schulpflichtige Alter und
»iuderkleider für da» Alter bi» zu 6 Jahren , sofern
deren Kleinhandelspreis

Auch die gesten früh noch nicht abgeschloffenen
an der Front Skrobowa—Wygoda find völlig zu mtlm»
Gunsten entschieden.

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.
Die Russen haben ihre Angriffe gestern auch auf Teile

des Stochod-Abschnitts und der Front nordwestlich von Link
ausgedehnt. Ein nordwestlich von Sokul angesetzter starker
Angriff wurde mit schweren Verlusten für den Feind abge-
wiesen; schwächere Vorstöße an anderen Stellen der Stochod-
Front sind ebenfalls gescheitert. Nordwestlich von Lvck ist es
dem Feinde nach mehrmaligem vergeblichen Anlauf gelungen,
in unsere Linien in der Gegend von Trysten einzudringen und
uns zu veranlassen, die hier bisher noch vorwärts des Stochod
gehaltenen Stellungen aufzugeben. Westlich von Luck ist der
russische Angriff durch unseren Gegenstoß zum Stehen gebracht
worden. Bei Zwiniacze(östlich von Gorochow) wurde d«
Feind glatt abgewiesen.

Ein russisches Flugzeug ist südlich von Perespa im Luft-
kampf abgeschoffen. -

Armee des Generals Grafen von Bothmer.
Mehrfach wiederholte russische Angriffe in der Gegend

nordöstlich und südöstlich von Monasterzyska brachen unter
großen Verlusten für den Gegner zusammen.

Balkan - Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert.
Am 26. Juli stürzte ein feindlicher Flieger aus LuftkaOf

über dem Doiransee ab.
Oberste HeereSleitwlg.

* Berlin.  28 . Juli , ( rlmtlich.) Die russische Flugstatio»
Lebara  auf Zerel wurde am 27. Juli erneut von einem
schwader unserer Seeflugzeuge  zweimal angegriffen,
zwar am frühen Morgen und abend». Trotz starker Gegen-
wehr wurden gute Erfolge gegen die Station erzielt. G
wurden Treffer und Braudwirkunge« an den Hallen eitttwnM-
frei beobachtet- Ein Hau, bei der Flugstation ist abgebrannt.



,iinatiariff auf Englands Ostküste.™ „ü Juli. (WTB.Amtlich.) In der Nacht
29. Juli hat ein Marineluftschiffge-

t « mittleren Teil der englischen Ostrüste ange-den mim» 0 . , ntM » „hnftrJe-
^,r tzjx Bahnanlagen von Lincoln, Jndustrie-

«? . Narwich. die Flottenstützpunkte« rimsby und Jm-
*IJL  Borpostenfahrzeuge vor dem Humber mü
JZ Ein Leuchtturm an der Humbermündung

Trotz Beschießung mit Brandgeschossensind
2ffe unbeschädigt in ihre Heimathäfen zurückgekehrt.

" Der Chef des Admiralstabs der Marine.

28  Juli . (WTB .) Amtlich wird verlautbart:
'® >ea' -irischer Kriegsschauplatz.

fiMen  Czernv-Czernamos» scheiterten mehrere russische
W « aume nördlich von Brody setzte drr Feind

^ '̂ i-ioe Angriffe den ganzen Tag über sorb B»S in dev
l ^ vermochte er. vo» unsere« brav fechtende«

M« ŵ e° znrückgeschlagen, nicht einen Schritt
CtupPen ^innen Erst einem neuerliche«, abends angesetzteu
fern« » uffen cetona es, östlich der von Leszuiow nach
^sieastoß der Ruff ,elang ' Stellungen eiuzudringeu.
Im MttvbtaJl \ n SJtf am Südrand von Brody fort.

Ererbte Schm«
Roma« von Rein hold

(Aorttetzung.)

ch
Ortmaon »erßstenl

*?>r . 0 hrtfe tu) 1 Oiu)Cweil Me ohne Urlaub zur ' 4ff,
«ifta, . ft - fÄÄSÄ*

MHÄ „ 'Irt» “ b » »-» PI -m Sbb,« b 00« «lob, fnt
Seit Mit̂ I « sv Okk-nstoe wieder ausgenom-Zeit MMe Ju ^ ^  Offensive wieder ausgenom-*^ .hÄSS W läßt sich bl»heute bis

'Ä « 2 ln doll Ä - °°« » « > m,h- °>. >ö »«»■
,teite8  S,rürf?tbcänflt wurde . Diese« geringen RaumgewinnKt« s«™ w ..«»nt-rb-ockeve Reihe schwerer« ».

sfr und mit ungeheuren Opfern er kauft.

* » . ,.11 28  Juli . (WTB . Nichtamtlich ) Zu der Frage
Bern. 28- J l bej_ @ntente einareiten

lie h Secoto“ in einem Bericht auS Rom, Ra-
-° i!nübzwar 'v°- der Entscheidung, habe aber noch keinen

lamen stehez _. betont werden, da die deutsche
iotfchluß gefaßt. Nachrichten'.etwa» zu weit gehe.

Z »omtf an der Front von
2 tki « öffneten, könne man behaupten, daß auch da»
Mische Eingreifen nicht nahe bevorstche.

■r~%br!.?K .r  ä ’äs
“S » mit ioo ooo »io«« beteBljt, b«
>ft entfällt aus England.

ouroen rvnnre. y'

^L « '« n°̂ » -lcĥ b^ ^ Sob, m

te ' i:Ä uns ! i. " ts ! - s - p« » -m° - »>« ®* ”»
angenommen?"

b-- » °m°i »->— « *
ift wohl noch nicht von seiner Reffe zuruckgekehrt. . ...
' J - l°bSl --nSb-r« strich s>». » >« »-. In°ch>S-n H-nb »b-r

die Stirn . Wie war es , nur möglich, daß ^ ' dem fonft ie
Einzelheit seines Geschäftsbetriebes gegenwärtig war. heute

^ Lehen Sie !" sagte er. . Ich werde die Papi« e nachher

durchsetzen.^ Buchhalter schon an der Tür war., ries er ihn
dock noch einmal zurück. Vielleicht hatte er sich erinnert, dan
de? Mann seit beinahe drei Jahrzehnten treu und gewissenhaft
für die Firma Ettendorf & Comp, gearbeitet.

Was wollen Sie denn nun eigentlich beginnen. fragte er
in einer Anwandlung von Teilnahme, wie sie wahrscheinlich nur
aus der merkwürdigen körperlichen Abspannung zu erklären wa .
die ihn heute überkommen hatte. „Haben Sie Ersparnisse.

Ein paar hundert Mark, Herr Steensborg! Das wehahrrge
Leiden meiner Frau und eine schwerê ankhertmemesSohneshnfiPTi das Meine aufqezehrt. Aber es hat darum teme -icvr.
So lange mein Junge die Hände rühren kann, finde ich auch em
Lachend ^ Stückchen Brot Er hat gar
idi mich nach einer anderen Stellung umtate. >zch fei a t g g,
um mich endlich auszuruhen, schrieb er - und nun gehe ich

*U '^ie Augen in dem alten, ausdruckslosen, gleichsam ver¬
stäubten Gesicht leuchteten hell aus in freudigem Stolz, als
die letzten Worte sprach; der Kaufherr aber räusperte sich, als ob

bis »ÄT « WütSÄ nÄ ” »b «in m-bch- ft slücks-lig-s
"ÄÄ , « m ©teenoborfl, b«B » ilb .1
kickerlick nichts Der v« gißt es mmmermehr, wie ich gar manches

jViirtVn -»i' 0 wlat .f

, Sgb̂ M.̂ WTB Nichtamtlich.) Als
„0«?» heute vom Schloß Mar,elt»borg bei Arhus allein
2 «?’SffSmSS «"

Et srr
>g keinerlei Ungemach verursncht.
» « . «« 28 ^uli . (WTB. Nichtamtlich.) Laut „Matin
» d, d« ft- amchn Wald. og« 1- bei W,°
• »n d» SM« bu I ««bb<" “'S *' * !

«1 Di„ » . . b» !- >« -
Garnison zu Hilfe gerufe« wurde. 60  Hektar stey-n
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fetterßericht der Wetterdieaststelle Wellbirg.
WetterauSstchte« für Sonntag, de« 30. Juli.
>r, trocken, warm, höchsten» vereinzeltS -witterbil-

s;
>»

-r
<3

M
p
K

Von heute bis 1. August
sindza  fisten und noch billigen Preff-n auf -xra  T,scheu

avSgelrgt:
ITvsIv in schwarzen und farbigen Kleide,stoffen.
Reste in Blufn und Rockstoffen.
Reste in Bctibieber und Beticatu»

Lassend für Korfi-mandrn. Weihnachttgeschenke
nvd Wohltätig! ättzmckn. -

«E - Auf jedem  R st ist d-r PrriS verme'kt.
ĉ 00  St . weiße Bleberinüdelienhosen °ff-"

per i Cemimeterlänge3 Pfg
ca. 50  S '. w ißi Bleherinädchenhosen

geschloffen, per l Centimet.»lange 4 Psg.
100  Stück Ia wollene

ÄetteufoÄeu p. Paar 2.50 Mk.
MM- Staunend billig.

— Damen- und Kinder-Corsetts
„, „ der . 5Är Ä « W». >° 1-

Kaufhaus Waldeck.



Bekanntmachung.
«lle bikstgkn Einwohner, tvtUbe  noch im Besitz vor Se

r/ aus HL *“ *1gsgegenständen
ouf Kupfer , Messing und Wickel sind, w-^der hiermit
aufgefo.dert dies-- Gexerftände Montag , den 31. d Mts.
im Stadthaus  al zuliefern.

Nichtbeachtung oltfer Aufforderung w'rd bestrcft.
Langenschwalbach, den 29. Juli 1818

_ Iie Wokize iverwattung

Hol ; geld "
ist am 1. August zu zahle«.
^0' 0 Stadtkasse.

Hstlfverjteigerung
den 3 ^ Juki , nachmittags 1 Uhr, kommen im

Nathau«  her . folgende Nutzholzstämme zur B-rsteigeruvg:
All» Distrikt Best Heck 33, 2 E chenstämme 4,12 Fstm

» . G oben >9 2 „ 18t
» m Beresterkvpf 9 l * 0,53 "
" «• Neuwrld 48 1 Kirschbaum 0 32
' " ,Schwer,be,g 1 10 Rm Eichen 2/20 m lang
" " Unver 5i  150 Fichten-Stangen 4 u. 5. Kl.
Das Eichenholz eignet sich bekonderS füc Handwerker Ŝchreiner,

©iafnet ). Auskunft erteilt Holzhauermeister Dctv . Juhr hier.
Laufenselden,  dev 26. Juli 1916.

1054 Te - Bürgermeister-Bender.

Nass. Landcsbank. Nass. Sparkasse.
«, -d i 8,' " “ ' ** ' ,ia, “' n A " " UiIiU. n und Zinsen

Zwangsweise Beitreibung muß erfolgen.

—71 _ Landesbankflelle .

Sitzung.
Die vereinigten kirchlichen Oemoindeorgane von

Langenschira.bach und Adoiss ck werden auf Sonntag den
Sitrun ^ 'i 111,1 Ul,r' ina$ bem  Got eSvienst) zur
Sitzung in der oberen Kirche  eirgeladen . * °

Tagesordnung:
. Genehmigung eincS vom Köaiglicheu Konsistorium

gewahrten einmalig,« Zuschusses zum Grundgehalt b:S
h'esigen zweiten Pfarrers.

Langenschwalbach,  den 27. Juli 1916.

*0^ _ 3 - B : Rumpf,  Pfarrer.

„ . ^ ute verschied nach kurzer Krankbeil

FrauAnnaAlbettiM,
geb. Wahl , % “

im vollendeten 74 Lebensjahre.

Iie trauernden Kintervliekene«
Hühnerkirche,  den 28. Juli 1916.

ftatf e£rbiflim0  finbet 9Wonta9' nachmittags3 ^
1067

Danksagung-.
Sör die vielen Beweise inniger Teilnahme di,

uns von nah und fern bei dem so schweren Verlust
unseres nun in Gott ruhenden innigstgeliebten treu,!w 'iÄ 'a
Herrn Karl Klärner
zuteil geworden sind, insbesondere der Königlichen
Badeverwaltung Schlangenbad und deren Anae-
stellten, sowie Herrn Pfarrer Gail für die lieben
trostenden Worte am Grabe, dem Herrn Lehrer
Bernhammer und Schulkindern für den Gesang für
die vielen Kranzspenden und allen denen, die' ihn
zur letzten Ruhe begleitet haben, sagen wir auf
diesem Wege allen unseren herzlichsten Dank.

Langschied,  den 28. Juli 1916.

1063
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Fra« Karl Klarner «. Kinder.

Verkehrs . Verein.
. .. MitMder können Montag  Vormittag von >0
bis 12 Uhr Kollandifche Knten  erhalten . 1072

GO Sehr vorteilhaftes Angebot! G,
— Im Einkauf liegt der NutzenI — 46^

Bester Schmier
seifen-Ersah

von prima Waschkraft (ohne Brotkarte)
*” Jta  das Pfund bei Bezug von 35 Pfd
" sa . . . .

Emballage frei Fortwährend Nachbestellungen. - M»
Vorbehaltlich Ausverkauf, gegen Nach«, oder Vorausbezahlung

^ ^ ie Beleidigung gegen Frau
ff. nehme ich hiermit als

unwahr zurück.
1073 W

22jährige gebildeteDame
sucht 3mooatigkn ffuraufeuthalt
gegen Bezahlung Jvseratiu
möchte sich morgens in der
Küche beschäftigen.

Offerten zu
A . Lieven,

Pyrmont , . Billa Frily ",
1074 Bahnhofstrabe.

- - -7 " - - 'VVVMHJUtJU

- Seel » HaMättm.
Streng reell!

Ein 12 Monate alter
Zucht-Eber

steht zu verkaufe» bei
Gastwirt Wömer,

1075 Hohenstein.

Mädchen
sofort gesucht.
1057 Stadl Koblenz.

100 Stück 4 50 M.
1048 A. Weinber,

Eine schwereK
mit Kalb zu ve,kaufen

Adolf Mülle,
1046 Holzhauseo ü. i

Feinste

Cssigesskii
stet» vorrätig.

Apotheke in Waflätl

Mtz S0 A Heumeh ( na
wie Meies Ri«

Schweine rc. Ztr . 14.M Fr«
spreumehls. Rinder, Pf
M . 9.50 u. anderes Futter, i
frei. Graf, Mühle Auerbachs
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